
7. Schadensfälle durch Seeraub und Strandungen 
1720 Bericht der Schiffer Cyriacus Barch, Hinrik Moller und 

Hans Prusse sowie der beteiligten Kaufleute und 
Bootsleute über den Seeraub an dem Schiff von Cyriacus 
Barch (drei geringfügig unterschiedliche Exemplare) und 
ein Güterverzeichnis    

1552 Sept. 3 
 
 
 
 1721 Gerdt Wellyngerhoff an die Älterleute der Bergenfahrer in 

Lübeck: Bericht über einen Schadensfall von 1539 
1562 März 1 

 
1722 Abell Fisker aus Lübeck an Friedrich II., König von 

Dänemark und Norwegen: Supplik um Hilfe bei der 
Forderung der Herausgabe des als Bergungslohn von den 
Einwohnern einbehaltenen dritten Teiles der Ladung 
seines vor Thorne(?) in Norwegen gestrandeten Schiffes 

1575 
 
1723 Abrechnung eines Schiffers über die geborgenen Güter 

seines vor Marstrand verlorenen Schiffes   
um 1595 

 
 1724 Havariefälle der Schiffer Peter Barner, Hinrich Mangnuß 

de Olde und Clawes Mekelborch 
    1636 

 
 1725 Verzeichnis der vom schwedischen Proviantmeister zu 

Göteborg (Gottenburg) Oloff Nielsen aus dem Schiff des 
Peter Berner von Lübeck nach Bergen beschlagnahmten 
Waren 

    1645 Juli 
 
 1726 Schaden und Kosten, verursacht an dem Schiff des 

Schiffers Petter Barner durch schottische Freibeuter 
    1653 

 
 1727 Strandung des Schiffers Torriß Christoffer aus Hamburg; 

Aufbringung des Hans Bange bei Gottenburg    



 1710 - 1711 
 
 1728 Schaden durch schwedischen Kaper, u.a. am Schiff des 

Tonnies Meyerhoff; Fortsetzung des Kriegs bzw. 
sechsmonatiger Waffenstillstand mit Schweden 

    1718 – 1719 



 


